
 

 

Allgemeine Geschäftsbedingungen für  

 Kanzlei-Homepage und Web-Providing 

 

Ergänzend zu den Bestimmungen auf den Vertragsformularen gelten die folgenden Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen für Kunden, die über die ra-online GmbH eine Homepage beziehen bzw. die 

ra-online GmbH (im folgenden ra-online) mit dem Web-Hosting beauftragen.  

ra-online bietet vorbehaltlich anders lautender Vereinbarungen ihre Dienste exklusiv an Rechtsanwälte 

zur geschäftlichen Nutzung an.  

 

1. Domainregistrierung, Freistellung, Domainstreitigkeiten 

1.1 Bei der Beschaffung und / oder Pflege von Internet-Domains wird ra-online als Vermittler tätig. 

ra-online hat auf die Domain-Vergabe keinen Einfluss. ra-online übernimmt deshalb keine Gewähr dafür, 

dass die für den Kunden beantragten Domains überhaupt zugeteilt werden und / oder zugeteilte Domains 

frei von Rechten Dritter sind oder auf Dauer Bestand haben. 

1.2 Der Kunde garantiert, dass die von ihm beantragte Domain keine Rechte Dritter verletzt. Von 

Ersatzansprüchen Dritter sowie allen Aufwendungen, die auf der unzulässigen Verwendung einer Internet-

Domain durch den Kunden oder mit Billigung des Kunden beruhen, stellt der Kunde ra-online frei.  

1.3 Nach Ablauf des Vertrages, welcher der Domainverschaffung zugrunde liegt, ist ra-online berechtigt, 

die Domain freizugeben. Damit erlöschen alle Rechte des Kunden aus der Registrierung.  

 

2. Internet-Präsenz, Inhalte von Internet-Seiten 

2.1 Der Kunde darf durch die Internet-Präsenz nicht gegen gesetzliche Verbote, die guten Sitten oder 

Rechte Dritter (Marken, Namens-, Urheber-, Datenschutzrechte usw.) verstoßen. Insbesondere 

verpflichtet sich der Kunde, keine pornographischen Inhalte und keine auf Gewinnerzielung gerichteten 

Leistungen anzubieten oder anbieten zu lassen, die pornographische und / oder erotische Inhalte (z.B. 

Nacktbilder, Peepshows etc.) zum Gegenstand haben.  

Der Kunde darf seine Internet-Präsenz nicht in Suchmaschinen eintragen, soweit der Kunde durch die 

Verwendung von Schlüsselwörtern bei der Eintragung gegen gesetzliche Verbote, die guten Sitten und 

Rechte Dritter verstößt. Für jeden Fall der Zuwiderhandlung gegen vorstehende Verpflichtung verpflichtet 

sich der Kunde unter Ausschluss der Annahme eines Fortsetzungszusammenhangs zur Zahlung einer 

Vertragsstrafe in Höhe von € 5.000,00 (in Worten: fünftausend Euro). 



2.2 Werden von Dritten gegenüber ra-online Ansprüche wegen tatsächlicher oder behaupteter Verletzung 

Rechte Dritter gemäß Abs. 1 geltend gemacht, ist ra-online berechtigt, die Domain des Kunden 

unverzüglich in die Pflege der dafür zuständigen zentralen Registrierungsstelle (z.B. DENIC) zu stellen 

und die Präsenz des Kunden zu sperren. ra-online ist darüber hinaus zur fristlosen Kündigung des 

Vertrags berechtigt. 

2.3 ra-online ist nicht verpflichtet, die Internet-Präsenz des Kunden auf eventuelle Rechtsverstöße zu 

prüfen. Nach dem Erkennen von Rechtsverstößen oder von Inhalten, welche gemäß Abs. 1 unzulässig 

sind, ist ra-online berechtigt, die entsprechende Internet-Seite zu sperren. ra-online wird den Kunden 

unverzüglich von einer solchen Maßnahme unterrichten.  

2.4 Der Kunde stellt ra-online und von ra-online beauftragte Dritte von allen Schadensersatzansprüchen 

im Zusammenhang mit den Punkten 2.1 bis 2.3 frei. 

 

3. Haftung 

3.1 Für Schäden haftet ra-online nur dann, wenn ra-online oder einer ihrer Erfüllungsgehilfen eine 

wesentliche Vertragspflicht (Kardinalpflicht) in einer den Vertragszweck gefährdenden Weise verletzt hat 

oder der Schaden auf grobe Fahrlässigkeit oder Vorsatz von ra-online oder einer ihrer Erfüllungsgehilfen 

zurückzuführen ist. Erfolgt die schuldhafte Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalspflicht) 

nicht grob fahrlässig oder vorsätzlich, ist die Haftung von ra-online auf den Schaden beschränkt, der für 

ra-online bei Vertragsschluss vernünftigerweise voraussehbar war.  

3.2 In jedem Fall ist die Haftung von ra-online beschränkt auf einen Betrag von € 1.000,00 (in Worten: 

eintausend Euro) pro Schadensfall.  

 

4. Pflichten des Kunden 

4.1 ra-online wird den Kunden, soweit nichts anderes mitgeteilt wird, bei der dafür zuständigen zentralen 

Registrierungsstelle (z.B. DENIC) als administrativen Ansprechpartner (Admin-C) benennen.  

4.2 Der Kunde sichert zu, dass die von ihm gemachten Daten richtig und vollständig sind. Er verpflichtet 

sich, ra-online jeweils unverzüglich über Änderungen der mitgeteilten Daten zu unterrichten und auf 

entsprechende Anfrage von ra-online binnen 14 Tagen ab Zugang die aktuelle Richtigkeit erneut zu 

bestätigen.  

Dieses betrifft insbesondere: 

• Name und postalische Anschrift des Kunden 

• Name, postalische Adresse, E-Mail-Adresse sowie Telefon- und Telefax-Nummer des 

technischen Ansprechpartners für die Domain 

• Name, postalische Adresse, E-Mail-Adresse sowie Telefon- und Telefax-Nummer des 

administrativen Ansprechpartners für die Domain 

• Anschrift der zuständigen Rechtsanwaltskammer. 



4.3 Der Kunde verpflichtet sich, Zugangspasswörter, die er zur Nutzung dieser Dienste erhält, streng 

geheim zu halten und ra-online unverzüglich zu informieren, sobald er davon Kenntnis erlangt, dass 

unbefugten Dritten das Passwort bekannt ist. ra-online übernimmt keine Verantwortung für Schäden, die 

dadurch entstehen, dass Passwörter Dritten bekannt geworden sind.  

 

5. Datenschutz 

5.1 ra-online weist gemäß § 33 BDSG darauf hin, dass personenbezogene Daten im Rahmen der 

Vertragsdurchführung gespeichert werden. ra-online weist des weiteren darauf hin, dass die Daten im 

Rahmen der Vertragsdurchführung an die an der Registrierung beteiligten Dritten übermittelt und im 

üblichen Umfang zur Identifizierung des Inhabers der Domain veröffentlicht werden, einschließlich der 

öffentlichen Abfragemöglichkeit in so genannten Whois-Datenbanken.  

5.2 ra-online weist den Kunden ausdrücklich darauf hin, dass der Datenschutz für Datenübertragungen in 

offenen Netzen, wie dem Internet, nach dem derzeitigen Stand der Technik, nicht umfassend 

gewährleistet werden kann. Der Kunde weiß, dass der Provider das auf dem Webserver gespeicherte 

Seitenangebot und unter Umständen auch weitere dort abgelegte Daten des Kunden aus technischer 

Sicht jederzeit einsehen kann. Auch andere Teilnehmer am Internet sind unter Umständen technisch in 

der Lage, unbefugt in die Netzsicherheit einzugreifen und den Nachrichtenverkehr zu kontrollieren.  

 

6. Geltungsbereich und sonstige Vereinbarungen 

6.1 Soweit .de Domains Gegenstand dieses Vertrages sind, gelten ergänzend die DENIC-

Registrierungsrichtlinien, einzusehen unter www.denic.de. Bei anderen Top-Level-Domains gelten 

ergänzend die jeweiligen Richtlinien der jeweils zuständigen zentralen Registrierungsstelle. 

6.2 Als Gerichtsstand wird Berlin-Charlottenburg vereinbart. 

6.3 Änderungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden 30 Tage nach deren Veröffentlichung 

auf der ra-online-Homepage wirksam, sofern der Kunde den jeweiligen Änderungen nicht innerhalb 

dieses Zeitraums widerspricht. Erfolgen die Änderungen zu Ungunsten des Kunden, kann der Kunde das 

Vertragsverhältnis innerhalb von 30 Tagen nach Veröffentlichung zum Monatsende kündigen. 

6.4 Sollte eine der vorgenannten Bedingungen unwirksam oder anfechtbar sein, so bleiben die übrigen 

Bedingungen davon unberührt. 

 

Berlin, den 1. Oktober 2010 


